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Dreiergrouping Subdivision Achtel

Im ersten Takt seht Ihr Schläge auf den Zählzeiten 1, 2+ und 4.  
Der Abstand vom 1. zum 2. Schlag beträgt eine punktierte Viertel, vom 2. zum 3. Schlag 
ist das ebenso. Eine punktierte Viertel ist drei Achtel wert. Die Subdivision sind Achtel. 
Diese habe ich im 2. Takt unter die Clavefigur geschrieben und mit Zahlen versehen. 
Jedes erste einer 3er Gruppe von Achtel bekommt eine Eins, jedes 2. Achtel eine Zwei 
u.s.w. Bei den Zahlen im nächsten Notenbeispielen handelt es sich nicht um das Metrum 
sondern um die Achtelgroupings und und die Anzahl der Schläge in einem Grouping.

Clave Clave mit Subdivision Achtel

Heraus kommt der Rhythmus, der durch Aneinanderreihung von punktierten Vierteln ent-
steht.
Wenn ich die Figur des ersten Taktes trotz des Taktstriches weiterführe, bekomme ich 
folgenden Rhythmus:

Punktierte Viertel mit Achteln über 2 Takte

Von einer punktierten Viertel zur nächsten beträgt der Abstand 3 Achtel also 
spreche ich hier von einer Dreiergruppen Subdivision Achtel.
Diese lässt sich auch über 3 Vierviertel Takte führen. Dann fällt der 9. Schlag 
des Rhythmus mit der Zählzeit 1 des vierten Taktes zusammen. 
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